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1647 September 2 . , Einsiedeln A

SCHREIBEN VOM [LANDSCHREIBER DER FREIEN ÄMTER] , B[EAT] J [A-
KOB I . ] ZURLAUBEN, AN ALT AMMANN[UND DERZEITIGEN STADT-
UND AMTSRAT] HPTM. BEAT II . ZURLAUBEN, ZUG

gestern umb acht uhr ist H. [ alt ] Stadthalter [ von Schwyz , Oberstlt.



109/138

Johann Kaspar ] Ceberg [ - sowohl Ceberg als auch Beat Jakob I . Zurlau¬
ben beabsichtigten , dem Regiment Lusser in florentinischen Diensten je
eine Kompagnie zuzuführen - ] * vohn hinnen nacher glaruss geritten,  de¬
ine ich heüt nachfolge , und hoff  endtlich gleich antreffen wirden , uffs
wenigist Zuo Bollentz [ =Blenio ] , wie ich hören wil er auch nacher Mey-
land , das ich gesteren mich nit mit mehrern Schuldigkeit gegen dem H.
vatteren , fr . Mutter [Euphemia Bonegger ] und den unserigen inssgemein
erklärt , wollen sy der abscheidung vohn den sinigen , so mich ettwass
moviert Zuo versten , und glauben dass die affection desto grösser gsyn
sye , uff meiner siten ; was nun mein Commission , wil ich nächst Göttli¬
cher hilff  menigligkichst verrichten , das also die meinigen auch kön¬
nen erfreüwt werden , wie ich dan hoffen  sy in gutter gesundtheit wi-
derumb anzetreffen , by Jeder occasion wil ich dem H. vatter schriben
und nichts versumen , H. Ceberg sol dem H. vattern vohn hinnen uss auch
geschriben haben , der fr . Mutter und den unserigen allen mein Schul¬
digkeit dienst und gruss . . .
den [Büchsen - JMeister Christian [Hermann ] hab ich alhie angetroffen
der mir anzeigt dass H. Obrister [ Johann Heinrich ] Zum Brunnen [Land¬
rat von Uri ] Jme vermeldet Jch könne sogar sicher durchs urner Land
[ - Durchzugserlaubnis für die angeworbenen Truppen - ] reissen , und
werde kein verwis schreiben kommen.

H. Seckeimeister [ von Schwyz , Michael ] Schorno der alhie hatt mir sein
sohn [ Gilg Christoph Schorno ] auch recommendiert und versprochen gut
frindt zesein . . . " .

"Nota den 9. . . . [Septembek] 164 7.
hat [den.] LancUdmi eiben von Stadt und Amt lug , AdamS i g n e n] Jn by-iyn [det]
Ammann[-i ] [von Stadt und Amt lug , WiZheZm] HeX . nA. -Lch. und St [atthaZten Adam]
8 a c h m a n [n] pnoponient , man toZte ein obenkheitiich tchnyben [von Ammann und
Rat von Stadt und Amt lug ] machen an [den] Herzogen [von Florenz , Fendinando II
lledici ] , datt 250 dubZen danjufä gangen tye aJLZhie mit cotten dett u^ bnucht
bewiZZigung etc . gnad den. gatten da ty tchon zevon. le nath wonden, ehe ty mich
benuofäen , danufä ich geandtwontet et gebün tich ein wahnheXt luotchnyben . und
toZche tachen tyendt bedenkhZich.
datt bette oben, zuo emanten , rnt die H. hauptZüthen mit dem obentten [Jakob
Lutten ., von Uni] machendt, undt watt Jnen dan vonnöten tyn wende etc.
Aben Amman Heinnich diitet gZych danufä et tye nit unbiZZich gmeinen H.
Jtem auch uttenkaZb anden.cn gmeinden [Aegeni , Menzingen und Baan. gemeint ] : auch
wende to viZ aZt den bungenn [den Stadt lug ] wonden tye , at &t Jedem . . . [1/2]  SiZ-
ben.cn. Jn  S [amma] da täche man oben dett Sch[wagen] Ammant eigennutz.
Nota. [Die Stadt - und Amttnäte Feten ] TninkhZen  und [PauZ] w i k h a n t
hüten genn Jnet TnöZwänkh und n̂et -iwänkh ingenechnet.
wye tchon den [Hptm. Johann Jakob  II . J Mu o t t vonhin auch ein Rechnung tynet



uA4geben4 gemietet duAch LandichA.[eJJbeA] S4.gneA.ej1, da>Unn vitickt Lattiche . 4a.ch.eji
44.ndt ".

1 ) s . Zurlaubiana AH 103/35
2 ) Neben dem obgenannten Peter Trinkler hatte auch Johann Jakob II . Muos

eine Kompagnie in modenesischenl Diensten inne , 3 . u . a . ebenda
AH 104/35.

Original , Siegel zerbrochen . Die Notanda stammen von Beat II . Zurlau¬
ben - AH 109 , 314 - 315 - Blatt 314 v und 315 r leer
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